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Abbildung zeigt Datenblatt zur EG-Baumusterprüf-
bescheinigung für elektrische Auslegung

Abbildung zeigt eine EG-Baumusterprüfbescheinigung  
für mechanische Abnahme



4

Allgemeine Erläuterungen zum Explosionsschutz

Die Einteilung von Ex-Bereichen in Zonen liegt in der Verantwortung des Betreibers und erfolgt nach nationalen Bestimmungen.  
Hilfestellung geben die IEC 60079-10-1 für Gase und Dämpfe und IEC 60079-10-2 für Stäube. Sofern es sich um Sonderfälle handelt  
oder Zweifel über die Festlegung explosionsgefährdeter Bereiche bestehen, sind Sachverständige hinzuzuziehen.

Explosionsgefährdete Bereiche durch Gas, Dämpfe und Nebel

Zone 0: Ein Bereich, in dem eine explosionsfähige  Atmosphäre, 
die aus einem Gemisch von Luft und Gasen, Dämpfen oder 
Nebeln besteht, ständig, langzeitig oder häufig vorhanden ist. 
Drehende elektrische Maschinen werden hier nicht eingesetzt.

Zone 1: Ein Bereich, in dem damit zu rechnen ist, dass eine 
 explosionsfähige Atmosphäre aus Gasen, Dämpfen oder Nebeln 
gelegentlich auftritt. Die hier eingesetzten Betriebsmittel dürfen 
weder im Normalbetrieb noch bei Auftreten eines Fehlers zur 
Zündquelle werden.

Zone 2: Ein Bereich, in dem nicht damit zu rechnen ist, dass eine 
explosionsfähige Atmosphäre aus Gasen, Dämpfen oder Nebeln 
auftritt. Wenn sie dennoch auftritt, dann aller Wahrscheinlichkeit 
nach nur selten und während eines kurzen Zeitraums. Die hier 
eingesetzten Betriebsmittel dürfen im Normalbetrieb keine 
Zündquelle darstellen, im Fehlerfall wird es jedoch toleriert.

Explosionsgefährdete Bereiche durch Stäube

Zone 20: Ein Bereich, in dem brennbarer Staub als Wolke im 
bestimmungsgemäßen Betrieb dauernd oder häufig in ausrei-
chender Menge vorhanden ist, die eine explosionsfähige Konzen-
tration von brennbarem Staub in Mischung mit Luft bilden kann 
und / oder wo Staubablagerungen unbestimmter oder übermäßiger 
Dicke gebildet werden können.

Zone 21: Ein Bereich, der nicht der Zone 20 zugeordnet ist, in 
dem brennbarer Staub als Wolke im bestimmungsmäßigen 
Betrieb gelegentlich in ausreichender Menge vorhanden ist, die 
eine explosionsfähige Konzentration von brennbarem Staub in 
Mischung mit Luft bilden kann.

Zone 22: Ein Bereich, der nicht der Zone 21 zugeordnet ist, in 
dem brennbarer Staub als Wolke selten auftreten kann und nur 
kurzzeitig besteht oder in dem unter anormalen Bedingungen 
Ansammlungen oder Ablagerungen von brennbarem Staub zu 
einer explosionsfähigen Konzentration von brennbarem Staub 
in Mischung mit Luft führen kann.

Gerätekategorie und Geräteschutzniveau (EPL)

Elektrische Geräte für den Einsatz in explosionsfähigen Atmosphären werden entsprechend ihres Schutzniveaus in Gerätekategorien 
 eingeteilt. Neben den Gerätekategorien nach RL 2014 / 34 / EU wird auch über das Gerätschutzniveau /Equipment Protection Level (EPL) 
nach EN 60079-0 eine grundsätzliche Eignung des Betriebsmittels für eine entsprechende Zone festgelegt. Je nach Wahrscheinlichkeit 
des Auftretens einer explosionsfähigen Atmosphäre (Zonen) werden unterschiedliche Sicherheitsanforderungen an die verwendeten 
Geräte gestellt.

Kategorie 1 (G / D) / EPL (Ga / Da) umfasst Geräte, die konstruktiv so gestaltet sind, dass sie in Übereinstimmung mit den vom Hersteller 
angegebenen Kenngrößen betrieben werden können und ein sehr hohes Maß an Sicherheit gewähren. Geräte dieser Kategorie 
 müssen selbst bei sehr selten auftretenden Gerätestörungen das erforderliche Maß an Sicherheit gewährleisten und weisen daher 
Explosionsschutzmaßnahmen auf, sodass
• beim Versagen einer apparativen Schutzmaßnahme mindestens eine zweite unabhängige apparative Schutzmaßnahme die 

 erforderliche Sicherheit gewährleistet bzw.
• beim Auftreten von zwei unabhängigen Fehlern die erforderliche Sicherheit gewährleistet wird.

Kategorie 2 (G / D) / EPL (Gb / Db) umfasst Geräte, die konstruktiv so gestaltet sind, dass sie in Übereinstimmung mit den vom Hersteller 
angegebenen Kenngrößen betrieben werden können und ein hohes Maß an Sicherheit gewährleisten. Die apparativen Explosions-
schutzmaßnahmen dieser Kategorie gewährleisten selbst bei häufigen Gerätestörungen oder Fehlerzuständen, die üblicherweise zu 
erwarten sind, das erforderliche Maß an Sicherheit.

Kategorie 3 (G / D) / EPL (Gc / Dc) umfasst Geräte, die konstruktiv so gestaltet sind, dass sie in Übereinstimmung mit den vom Hersteller 
angegebenen Kenngrößen betrieben werden können und ein Normalmaß an Sicherheit gewährleisten. Geräte dieser Kategorie 
gewährleisten bei normalem Betrieb das erforderliche Maß an Sicherheit.

Kategorie M1 / EPL (Ma) umfasst Geräte, die konstruktiv so gestaltet sind, dass sie selbst bei seltenen Gerätestörungen in vorhandener 
explosionsfähiger Atmosphäre weiterbetrieben werden können und weisen daher Explosionsschutz maßnahmen auf, sodass
• beim Versagen einer apparativen Schutzmaßnahme mindestens eine zweite unabhängige apparative Schutzmaßnahme die  

erforderliche Sicherheit gewährleistet bzw.
• beim Auftreten von zwei unabhängigen Fehlern die erforderliche Sicherheit gewährleistet wird.

Kategorie M2 / EPL (Mb) umfasst Geräte, die konstruktiv so gestaltet sind, dass sie in Übereinstimmung mit den vom Hersteller an ge-
gebenen Kenngrößen betrieben werden können und ein Normalmaß an Sicherheit gewährleisten. Bei Auftreten einer explosions-
fähigen Atmosphäre müssen die Geräte abgeschaltet werden können. Geräte dieser Kategorie gewährleisten bei normalem Betrieb 
oder vorhersehbaren Fehlern bzw. Fehlfunktionen in der Zeit zwischen Gasaustritt und dem Ausschalten das erforderliche Maß an 
Sicherheit insbesondere bei grober Behandlung und wechselnden Umgebungseinflüssen.
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Explosionsschutz nach Richtlinie 2014 /34 /EU (ATEX) 

Schlagwetterschutz (Gruppe I) Gasexplosionsschutz (Gruppe II)

Methan und Kohlestaub Gase, Dämpfe (IIC, IIB, IIA) und Nebel

Zone 0 Zone 1 Zone 2

Kategorie M1
EPL Ma

Kategorie M2
EPL Mb

Kategorie 1G
EPL Ga

Kategorie 2G 
EPL Gb

Kategorie 3G
EPL Gc

Keine  
drehenden  
elektrischen 
Maschinen

EMOD-Reihe
EExd I-DPM …

Keine  
drehenden  
elektrischen 
Maschinen

EMOD-Reihen
EeEA …
EeDA/G …
EExd-DPMNZ …
EExd-DPM …
EExde-SM …

EMOD-Reihen
EEx-ec …
Motoren der 
Zone 1

Leistungsbereiche

Schlagwetterschutz (Gruppe I, Kategorie M2, EPL Mb) für den Einsatz in Untertagebetrieben

Kennzeichnung I M2 Ex db I Mb mit Baumusterprüfbescheinigung und Konformitätserklärung 
Zündschutzart druckfeste Kapselung, Wärmeklasse F, Schutzart IP 68  
Kühlart IC 410 oder IC 70W

EExdI-DPM 90 … 315 1,1 … 200 kW 750 – 3 000 min−¹

Gasexplosionsschutz (Gruppe II, Kategorie 2G, EPL Gb) für den Einsatz in Zone 1

Kennzeichnung II 2G Ex db eb IIB T3 bzw. T4 Gb mit Baumusterprüfbescheinigung und Konformitätserklärung 
Zündschutzart druckfeste Kapselung / Klemmenkasten in erhöhter Sicherheit, Wärmeklasse F, Schutzart IP 56 
Kühlart IC 410 oder IC 411

EExde-SMOB 250 … 315 Windenmotor S2 oder S1

EExde-SMO / E 250 oder 280 Windenmotor oder sonstige Anwendung S2 oder S1

Gasexplosionsschutz (Gruppe II, Kategorie 2G, EPL Gb) für den Einsatz in Zone 1

Kennzeichnung II 2G Ex db IIB T3 bzw. T4 Gb mit Baumusterprüfbescheinigung und Konformitätserklärung 
Zündschutzart druckfeste Kapselung, Wärmeklasse F, Schutzart IP 68 
Kühlart IC 410 oder IC 70W

EExd-DPM 90 … 315 1,1 … 200 kW 750 – 3 000 min−¹

EExd-DPMNZ 90 …112 1,5 … 5,5 kW 1 000 – 3 000 min−¹

Gasexplosionsschutz (Gruppe II, Kategorie 2G, EPL Gb) für den Einsatz in Zone 1

Kennzeichnung II 2G Ex eb IIC T3 bzw. T4 Gb mit Baumusterprüfbescheinigung und Konformitätserklärung 
Zündschutzart erhöhte Sicherheit, Wärmeklasse F, Schutzart IP 55 oder IP 65 
Kühlart IC 411

EeDA / G 56 … 225 0,09 … 36 kW 750 – 3 000 min−¹

Gasexplosionsschutz (Gruppe II, Kategorie 3G, EPL Gc) für den Einsatz in Zone 2

Kennzeichnung II 3G Ex ec IIC T1 – T6 Gc mit Konformitätserklärung 
Zündschutzart erhöhte Sicherheit, Wärmeklasse F, Schutzart IP 55 oder nach Rücksprache 
Kühlart IC 411 oder nach Rücksprache

EEx-ec 56 … 450 Leistung siehe Katalog 821 Polzahl siehe Katalog 821

Andere Polzahlen, Frequenzen, Betriebsarten und Leistungen auf Anfrage
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Staubexplosionsschutz nach RL 2014 / 34 / EU und nach EN60079-0

leitfähige Stäube IIIC, nicht leitfähige Stäube IIIB und brennbare Flusen IIIA

Zone 20 Zone 21 Zone 22

alle Stäube alle Stäube alle Stäube nicht leitender Staub

Kategorie 1D 
EPL Da

Kategorie 2D 
EPL Db

Kategorie 3D 
EPL Dc

Kategorie 3D 
EPL Dc

Keine  
drehenden 
elektrischen 
Maschinen 

EMOD-Reihe (IP 65)
EEx-Z21 … (IIIC)
(Gehäusetemperatur 
max. 125 °C)

EMOD-Reihen (IP 65)
EEx-Z22 … (IIIC)
(Gehäusetemperatur 
125 °C bzw. nach Rücksprache)

Motoren der Zone 21

EMOD-Reihen (IP 55)
EEx-Z22 … (IIIB)
(Gehäusetemperatur 
125 °C bzw. nach Rücksprache)

Motoren der Zone 21

Leistungsbereiche

Staubexplosionsschutz (Gruppe IIIC, Kategorie 2D, EPL Db) für den Einsatz in Zone 21
Kennzeichnung II 2D Ex tb IIIC T125°C Db mit Baumusterprüfbescheinigung und Konformitätserklärung 
Zündschutzart Schutz durch Gehäuse, Wärmeklasse F, Schutzart IP 65 
Kühlart IC 411

EEx-Z21 56 … 225 0,09 … 36 kW 750 – 3 000 min−¹

Staubexplosionsschutz (Gruppe IIIC, Kategorie 3D, EPL Dc) für den Einsatz in Zone 22

Kennzeichnung II 3D Ex tc IIIC T125°C Dc mit Konformitätserklärung 
Zündschutzart Schutz durch Gehäuse, Wärmeklasse F, Schutzart IP 65 
Kühlart IC 411 oder nach Rücksprache 

EEx-Z22 56 … 450 Leistung siehe Katalog 821 Polzahl siehe Katalog 821

Staubexplosionsschutz (Gruppe IIIB, Kategorie 3D, EPL Dc) für den Einsatz in Zone 22

Kennzeichnung II 3D Ex tc IIIB T125°C Dc mit Konformitätserklärung 
Zündschutzart Schutz durch Gehäuse, Wärmeklasse F, Schutzart IP 55 
Kühlart IC 411 oder nach Rücksprache

EEx-Z22 56 … 450 Leistung siehe Katalog 821 Polzahl siehe Katalog 821

Andere Polzahlen, Frequenzen, Betriebsarten und Leistungen auf Anfrage

Ex-Zonen und erforderliche Kennzeichnung des Betriebsmittels

Zone Gerätekategorie Geräteschutzniveau (EPL) Sicherheit EGB

0
1
2

1G
2G auch 1G
3G auch 2G, 1G

Ga
Gb auch Ga
Gc auch Gb, Ga

sehr hoch
hoch 
erhöht

ja
ja
nein

20
21
22

1D
2D auch 1D
3D auch 2D, 1D

Da
Db auch Da
Dc auch Db, Da

sehr hoch
hoch 
erhöht

ja
ja
nein

dauernder Gebrauch
bei Ex-Atmosphäre abschalten

M1 
M2 auch M1

Ma
Mb auch Ma

sehr hoch
hoch

ja
ja

Explosionsschutz nach Richtlinie 2014 /34 /EU (ATEX) 
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Temperaturklassen und max. Oberflächentemperaturen

Zündtemperatur
Temperatur -

klasse
max. Oberflächen-
temp. des Motors

zulässige Temp.-  
klasse des Motors

450 °C < TZünd T1 450 °C T1 bis T6

450 °C ≥ TZünd > 300 °C T2 300 °C T2 bis T6

300 °C ≥ TZünd > 200 °C T3 200 °C T3 bis T6

200 °C ≥ TZünd > 135 °C T4 135 °C T4 bis T6

135 °C ≥ TZünd > 100 °C T5 100 °C T5 bis T6

100 °C ≥ TZünd >  85 °C T6  85 °C T6

Explosionskenngrößen von 
Gasen und Stäuben

Substanz TZünd TGLIMM
°C °C

Holz ≥ 410 ≥ 200

Braunkohle ≥ 380 ≥ 225

Aluminium ≥ 560 ≥ 270

Methanol 440 –

Propan 470 –

Methan 595 –

Kennzeichnung elektrischer explosionsgeschützter Betriebsmittel

Gas 0123  II 2G Ex db eb IIB T4 Gb PTB 11 ATEX 1100 X

Staub 0123 II 2D Ex tb IIIC 120 °C Db IBExU 12 ATEX 1100 X

Methan 0123 I M2 Ex db I Mb EXAM 12 ATEX 1100 X

Atmosphäre

CE-Kennzeichnung

Kenn-Nr. benannte Stelle für Ex-Audit

Ex-Kennzeichnung

Gruppe nach RL 2014 / 34 / EU

Gerätekategorie nach RL 2014 / 34 / EU

Zündschutzart

Explosionsgruppe bzw. Staubgruppe

Temperaturklasse bzw. Zündtemperatur der Stäube

Geräteschutzniveau (EPL) nach EN60079-0

benannte Stelle Baumusterprüfung

Baumusterprüfbescheinigung

besondere Bedingungen*

* ohne Betriebsmittel einsetzbar ohne Einschränkung 
X  Besondere Einsatzbedingungen beachten 
U Betriebsmittel mit Teilbescheinigung

Von EMOD lieferbare Zündschutzarten

Brennbarer Stoff Zone Schutzprinzip Zündschutzart
Kennzeichnung 
n. EN 60079-0

Normen

Gase, Dämpfe und Stäube alle Allgememeine Anforderung EN 60079-0

Gase und Dämpfe Zone 1 Übertragung einer Explosion 
nach außen wird verhindert

Druckfeste Kapselung Ex db EN 60079-1

Vermeidung von Funken, 
Begrenzung der Temperatur

Erhöhte Sicherheit Ex eb EN 60079-7

Übertragung einer Explosion 
nach außen wird verhindert, 
Begrenzung der Temperatur

Druckfeste Kapselung
(mit Klemmenkasten in 
Erhöhter Sicherheit)

Ex db eb
EN 60079-1 
EN 60079-7

Vermeidung von Funken, 
Begrenzung der Temperatur

Erhöhte Sicherheit
(mit Kondensator in  
Sandkapselung)

Ex eb qb
EN 60079-7 
EN 60079-5

Zone 2 Vermeidung von Funken, 
Begrenzung der Temperatur

Erhöhte Sicherheit Ex ec EN 60079-7

Stäube Zone 21 Schutz durch Gehäuse,  
Begrenzung der Temperatur

Schutz durch Gehäuse Ex tb EN 60079-31

Zone 22 Schutz durch Gehäuse,  
Begrenzung der Temperatur

Schutz durch Gehäuse Ex tc EN 60079-31



Die EMOD-Baureihen

820
Einphasenmotoren
Schutzart IP 55 bis 2,5 kW
Single-phase motors
degree of protection IP 55,  
up to 2.5 kW

821
Drehstrommotoren IP 55
in Norm- und Sonderausführungen  
bis 1700 kW
Three-phase motors, IP 55
in standard and special  
configurations, up to 1700 kW

821 / IE
Drehstrommotoren IP 55
IE2 + IE3 nach IEC 60034-30-1 
Three-phase motors, IP 55
IE2 + IE3 according to IEC 60034-30-1

822 
Drehstrommotoren IP 23
in Norm- und Sonder-
ausführungen bis 1700 kW
Three-phase motors, IP 23
in standard and special  
configurations, up to 1700 kW

824 
Topfmotoren
Schutzart IP 67 bis 6 kW
Encapsulated motors
degree of protection IP 67,  
up to 6 kW

825 
Tauchmotoren
Schutzart IP 68 bis 1700 kW
Submersible motors
degree of protection IP 68,  
up to 1700 kW

826
Fahr- und Hebezeugmotoren
bis 32/2-polig und regelbar
Crane and hoist drive motors
with pole switching up to  
32/2 poles and variable speed

829
Schiffsmotoren
für Unter- und Oberdeckaufstellung, 
mit oder ohne Abnahme
Marine motors
for on-deck and below-deck 
applications, with and  
without certification

831
Gleichstrommotoren
Schutzart IP 44
DC motors
degree of  
protection IP 44

835
Drehstrom-Servomotoren
mit hohem Stillstandsmoment
AC servomotors
with increased standstill torques

836
Drehstrom-Schleifringläufermotoren
Schutzart IP 55
Wound-rotor induction motors
degree of protection IP 55

Explosionsgeschützte Motoren
Explosion-proof motors

837
Wassergekühlte  
Drehstrommotoren 
Leistungsbereich  
0,75 bis 1700 kW
Water-cooled  
three-phase motors
rated outputs  
0.75 kW to 1700 kW

838 
Flachmotoren
Drehzahlen bis 24.000 U/min
Flat motors
rated speeds up to 24,000 rpm

Permanenterregte
Synchronmotoren
in höchsten Effizienzklassen
Permanent-magnet
three-phase motors
in highest efficiency classes

The EMOD product range

Ob wassergekühlt oder explosionsgeschützt –  
bei EMOD gibt es für jeden Einsatz  
den  passenden Antrieb. Die verschiedenen 
 Baureihen im Überblick:

Whether water-cooled or explosion-proof –
EMOD has the right drive for every application. 
 
A quick look at the various ranges:
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